
UmtMlüt zur Msmllm Zeitullg Rr. 38.
Donnerstag den 16. F c w m 1888.

^ Erkenntnis Nr. 1,57.
hat k ^ ' . ^ " ' " ^ 6em"' Majestät des Kaisers
Mich? « /'^"'bcsgericht '" ^"bach als Press
zu Ucht"<!, " " ^ ^ ^ l. l. Staatsanwaltschaft

L a i b ^ " - ^ ' ^ ^ ^ " '" l>er Nummer 892 der in
l'°di,ck' , ' V " ' 1 W r 6pr°chc erscheinende,, pe-
a»f j°7 , Druchchrift «Laibacher Wochenblatt,
l̂usschrilk / ^ " ^ ' "bedruckten Notiz mit der

'^ott ' ^ . ' " " ^ . ^"terfrage», beginnend mit
hiitte» ' ? ' ^ ' ^'"^" ""d c"d"ld »lit «»egönnt
^ e r a e ^ . ' ^ " " ^ ^ ^ ' " objectiven Thatbestand dcS
»ach § ̂ ^ ' ' ^ öffentliche Ruhe und Ordnung

4«5) 4 » » " " ^ demnach zufolge der D 484.
C< a t 3 . " ^ " ' ^ ^ l - ^ ^- d'r "on dcr l. t!
i»lr ^ " " " l l s c h a f l verfügte Befchlagnahme der
^°chmbl«tt ^"?dlschen Druckschrift -Laibacher
!i? des !,l"c ^ ' ? " l ^ '"'b """äs; der ^ 3« und
" ' l n u m ' / ^ L l H ^ "°n. 17. Dezen.ber 1862.
^"b ,,.^ ^ ? ' Vl. pro 18«3, die Weiter-
ber n H dechlben verboten, nuf Vernichtung
und «us ^^chlag belegten Exemplare derselben
deten N t i ^ e , " ' " ^ ^ " ^ ^ ^ " beanstän-

ijaibllch^llm 14. Februar 1888.

^ , ? f .Kundmachung^ Nr. 898.
"" lm«.n/ Semester des Schuljahres 1887/88
^"derbch'hm/°!""'^ Studcntenstipendien zur

b" ^ , ^ ^ ^ ^ ^ ' ^"" le und der vierzehnte Pl<ch
j ä h r H ü ! ) ^ " ' ' ' ^ ' ^ " ' Studentenstiftung I

Etud^rrud?"'"? ^ ' ' ^ Stiftung sind berufen
b'lduna N, "« beziehungsweise in der Aus-
deutsch" <s^U"sWle, deren Muttersprache die
l'nder sin>. " ^ ' u " c h r zugleich Gottscherr Laudes-
i " " 8° nen s« .'̂  b"" «andc Gottschee „ach
HkrzogtFms l « „ ! ^ " ' " W ' a e des bestandenen

") S t u d i e ^ " "'"chore,,, und zwar:
anst 1 ^ " ' ^ W " ' deutschen Lehr-

d) Studierende an deutschen Mittelschulen und
deutscheu Lehrcr-Vildungsanstalten,

<-) an deutschen Forst« und Merbauschulcn,
cl) an dentschcn gewerblichen Fachschulen.

Das Präsrulalionsrecht steht der Gcsammt̂
gemeindevertretung der Stadt Gottschee zu.

Bewerber um diese Stipendien haben ihre
mit den, Taufscheine, den, Dürstigkcits und
Impfungszengnisfe, dann mit den Studien
zrugnissen von den lchlen zwei Semestern,
außerdem mit den, Heimalscheinc nnd dem
Nachweise der deutschen Muttersprache dueumru»
tierten Gesuche, welche auch die Angabe zu
euthaltcn haben, ob der Bittsteller oder eines
seiner Geschwister bereits im Genusse eines
Stiftendinmö oder einer anderweitigen Unter»
slMung sich befinden,

bis 10. M ä r z 188«

in, Wege oer vorgeschlen StndirN'Directioncn
Hieher gelangen zu laffen.

Laibach am 7. Februar 1888.
K. l . Laudesreliierunll fiir Krain.

(763-2) KuNdMllchuNg. Nr. 358.
Beim l. l. Bezirksgerichte Tscherncmbl

ist eine Kanzlistcnstelle mit den systemmähigcn
Bezügen der Xl. Nangsclasse in Erledigung gê
lommen.

Die Bewerber nm diese Stelle haben ihre
gehörig documcntierten Gesuche, in welchen auch
die Kenntnis der deutschen und sloveuischcn
Sprache in Wort und Schrift nachzuweisen ist,
im vorschriftsmäszigen Wcge

bis 15. M » r z 1888

Hieramts einzubringen.
Militärbewerbcr werden auf das Gesetz von,

19. April 1872. Nr. «U R. G. Bl,, «nd d,e M i
nisterialverurdnung von 12. Jul i 1872, Nr. 98
»i. G. Bl., gewiesen.

Rudolfswert am 9, Februar 1888.
K. l . KreisgerichtS.Präsidium.

(678K-3) Nr. 566.
Hefangenaussehersjlesse

beim l. f. Landesgerichte in Laibach zu besehen.
Gesuche bis 1 f>. M ä r z 1 8 8 8 an das

Landesgerichlspräsidium in Laibach.
Laibach am 5. Februar 1888.

(764^2) Präs.'Nr. 3707
Kundmachunst.

Beim l. l. Bezirksgerichte Neifn i tz ist eine
Gerichtsdicuersstelle niit dem Gehalle jährlicher
250 fl., dem Vornlckungsrechte in den Jahres»
gehalt von 300 st., der 25proc. Activilatszulage
und dem Bezüge der Amtslleidnna. in Erledigung
gclommen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre ge-
hörig documentierten Gesuche, in welchen auch
die Kenntnis der deutschen und slovenischen
Sprache in Wort uud Schrift und die Fähigkeit
zur Verfassung gerichtlicher Relationen nach.
zuweisen ist, im vorschriftsmäßigen Wege

bis 17. M ä r z 1888
Hieramts einzubringen.

Militärl'ewcrber werden auf oaö Gefeh vom
19, April 1872, Nr. «0 »l. G. Vl., und die M i -
nisterial-Verordnung vom 12. Jul i 1872, Nr. 98
3t. G. Bl., gewiesen.

Ändolfswrrt am 11. Februar 1888.
l t . l . ztrcisgtrichlS'Priisidium.

(760^3) Nr. 4527.

Vezirks - Kebammenlielle.
Die Bezirks < hebmnmenstelle in Tschem»

schenil, Gemeinde St. Oswald, mit welcher eine
Nlmunrration jährlicher 24 fl. aus der Egger
Nczirlscasse verbunden ist, wirb hiemit zur Be>
sehung ausgeschrieben.

Bewerberinnen um diese Stelle haben ihre
Gesuche

b i s 29. F e b r u a r 1688
hieiamts einzubringen.

K. l. Vczirlshauptmannschast Stein am
18. Februar 1888.

(?37b—3) Prüs.-Nr. 1604.
Kundmachung.

Rathssecretärsstelle beim Oberlandesgerichte
in Graz. Gesuche b i s 1. M ä r z 1888 beim
Pläsibium desselben einzubringen.

Graz den 11. Februar 1886.

(735-3) Kundmachung. Nr. 2625.
Infolge Erlasses des hohen l. l. Handel«.

Ministeriums vom 31. Jänner l. I , , Nr. 2930,
wird bekannt gegeben, dass vom

15. F e b r u a r l. I .

angefangen sämmtliche l. t. Postämter, welche
als Sammelstellen des l, l, Postsparcassenamtes
amtieren, ermächtigt werden, Rückzahlungen von
Spareinlagen bis zum Betrage von 20 fl, im
kurzen Wege uuter den in der Handels'Mini»
sterialverordnung vom 31. Oktober 1883, Zahl
1730, festgesetzten Modalitäten, lant welcher durch
eine solche Rückzahlung das Einlngeblichsl nicht
saldiert werden darf und zur Behebung solcher
Rückzahlungen nur der im Einlagebüchrl vor
schriftsmäflig unterfertigte Einleger berechtigt ist,
zu bewerkstelligen.

Trieft am 6. Februar 1888.
Von der l . l . Post- und Telegraphen-Direction.

(767^2) Nr. 1374.

c^diclal - Wolladung.
Georg S t e n g e l e von Rudolfswert Haus»

Nr. 16, Friseur, gegenwärtig unbekannten Aus»
enthaltrs, wird aufgefordert, seinen Erwerbsteuer^
Rückstand per 4 st.

b i n n e n 14 Tagen

beim l. l. Haufttsteueramte in Rudolsswert zu
bezahlen, widrigens dessen Gewerbe von Amts'
wegen gelöscht wird.

K. l. Vezirlshauptmannschaft Rudolfswert
am 11. Februar 1888.

A n) e i g e b l a t t.
„Hotel Stadt Wien.

e"le Donnerstag den 16. Februar 1888
Gastspiel

Tlr: d c r Iwkaimlcn (773) 8—1

™»Siutsgiel-Gesellschan
Heinr. J. Pichler.

e°jLe.s Wiener Gejang.komlkeri

«• * l c t o r Günther,
f, , ••"•» Weder-Sängerin

""»'s o
P r a nzi Pichler

*»e»ang.B. u n d C h a r a k t e r -
^ % Komiker«

«einrich Pichler.
Anfang 8 Uhr.

Geographisches Panorama
im neuen Schleimer'schen Hause. (771)

Heute Donnerstag1 unwiderruflioh gänzlicher Schluss:
Türkei, Palästina und Syrien (das heilige Land),

Griechenland.
In 24 Chromo-Bildern das Leben Jesu von Habert

in Paris.
Samstag und Sonntag um halb 8 Uhr abends

in der

C a s i n o - <3rla@1ia.lle

dargestellt durch ein Agioskop (dreifacher Anparat), mittels Drummond'schen Lichtes (Hy-
drooxygen, Kalklicht) beleuchtet.

I (594-2) St. 96.
Oklie izvršilne zemljinčine

dražbe.
Na prošnjo Mihe Roglja (po dr.

išleinpiharji v Kranji) dovoljuje se iz-
vršilna dražba Bernard Knetovih, sodno
na 1532 gold, in 2840 gold, cenjenih
posestev vložni št. 20 in 21 ad Pöati
s priliklino vred, cenjena na 250 gold.

Za lo se določujeta dva dražbena
dneva: in sicer prvi na

5. m a r c a
in drugi na

9. * p r i 1 a 18 8 8,
obakrat ob 1.1. uri dopoludne pri tem
sodišči s pristavkom, da se ti posestvi
oddasli pri drugein terminu ludi pod
cenitveno vrednostjo. Varščina 10 proc.

C. kr. okrajno sodišče v Kranji
dne 14. januvarja 1888.
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(314—1) Nr. 10018.

Dritte executive Feilbietuug.
lleber Ansuchen des k. k. Steueramtes

Loitsch wird zur Vornahme der mit Be-
scheid vom 10. Mai 1887, Zahl 3861.
bewilligten, mit dem Bescheid uom 30stcn
August 1887. Zahl 6693, aber Werten
dritten executive«! Feilbietung der factisch
dem Johann Martincie von Seedorf
Conscr.-Nr. 4 gehörigen nnd anf 487 fl.
bewerteten Realität Rctf.-Nr. 654 aä
haasberg der neuerliche Termin mit dem
frühern Anhange auf den

1. M ä r z 1 8 8 8 ,
vormittags um 11 Uhr, Hiergerichts an-
geordnet.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 10ten
Dezember 1887.

(488—1) Nr. 152.

Erinnerung
an A n t o n S p r u t uud Lucas 2 au-
r i c , respective dessen unbekannte Erben
und Rechtsnachfolger, alle unbekannten

Aufeuthaltes.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Stein

wird den Anton Spruk und Lucas Lauric,
respective deren unbekannten Erben und
Rechtsnachfolgern, alle unbekannten Auf-
enthaltes hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Georg Germek von Stein (durch Doctor
Schmidiuger) die Klage 6« pi-ae». 4ten
Jänner 1888, Z. 152, M o . Ersitzung
der Realität Einlage Zahl 58 der Cata-
stralgemeindc Kosise und Verjährung der
pfandrechtlich einverleibten Forderung des
Lucas Lauric aus dem Schuldscheine vom
7. Dezember 1841 bei dieser Realität s. A.,
worüber die Tagsatzung im Summar-
vcrfahren auf den

1. M ä r z 1 8 8 8 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
worden ist, überreicht.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. t. Erblanden abwe-
send sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr nnd Kosten den
Herrn Franz Fischer von Stein als Cu-
rator act ucUlm bestellt.

K. k. Bezirksgericht Stein am lOten
Jänner 1888,

(610—1) Nr. 452.

Erinnerung
an A g nes S ch u st e r von Mrauen, C a r l
L a z a r u s und Handlungshaus M a r i »

uovich in Trieft.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Gottschee

werden die Agnes Schuster von Mrauen,
Carl Lazarns und Handlungshaus Ma-
rinovich in Trieft hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem Ge-
richte Georg Schuster von Wien (durch
Dr. Burger in Outtschee) die Klage cl«
p r a ^ . 9. J u l i 1887, Zahl 5752, pclo.
Verjährung von Satzposten s. A. Hier-
gerichts eingebracht, worüber die Tag-
satzung am

2. M ä r z 1 8 8 8
stattfindet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden ab-
wesend find, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr lind Kosten den Herrn
Florian Tomitsch von Gottschee als Cu-
rator aä a^tuin bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit dieselben allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen nnd
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten uud die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigen^ diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
nnd die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rcchtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu ge-
ben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben werdeu.

K. l. Bezirksgericht Gottschee am 23sten
Jänner 1868.

(749—1) Nr. 2338.

Zweite efec. Feilbietung.
Vom t. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache der

Francisca Mally (durch Doctor Sajovic)
gegen Jakob Vodnit von Salloch M o
244 f l . 42 kr. bei fruchtlosen! Verstreichen
der ersten executivm Feilbietungs-Tag-
satzung zu der mit dem diesgerichtlichen
Bescheide vom 2. Dezember 1887, Zahl
28711, auf den

29. F e b r u a r l 8 8 8
angeordneten zweiten executive« Feilbie-
tung der Realität «uk Urb.-Nr. 87,
toln. I, toi. 173 acl Grünhof, mit dem
Anhange des obigen Bescheides geschritten.

K. t. städt.-deleg. Bezirksgericht Lailiach
am 31. Jänner 1888.

(727—1) Nr. 1023.

Ezec. Realitäten - Versteigerung.
Vom t. t. Landesgerichte Laibach wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansnchen des Anton Mo-

schet von Laibach (durch Dr. Sajuvic)
die executive Versteigeruug der dem Johann
Bapt. Dolliner von Laibach, Triester-
straße Nr. 28, gehörigen, gerichtlich auf
4958 fl. ö. W. geschätzten Hausrealität 8ub
Landtafel-Einlage Zahl 67 der Cata»
stralgemeinde Gradijchavorstadt bewilligt
uud hiezu zwei Feilbletungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

12. M ä r z
und die zweite auf den

16. A p r i l 1 8 8 6 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude, Sitticher Hof Nr. 1, mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten Feil-
bietung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der zweiten aber anch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitatiuuscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl uud der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichillchen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 7. Februar 1888.

(711—1) Nr. 906.

Erinnerung
an F r a n z W r a y e r , respective dessen
unbekannte Erben und Rechtsnachfolger.

Von dem l. k. Landesgerichte Laibach
wird dem Franz Wrayer, respective dessen
unbekannten Erben und Rechtsnachfolgern,
hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Ge«
richte Franz Istenic, Kaischler von Nud-
nik Nr. 32, die Klage 66 pra68. 1. Fe-
bruar 1888, Zahl 906, auf Anerkennung
der Ersitzung und Gestattung der Eigen-
thums-Einverleibung in Einlage Zahl 535
der Catastralgemeinde Karlstädtervorstadt
eingebracht, worüber die Tagsatzung zur
summarischen Verhandlung auf den

5. M ä r z 1 8 8 8 ,
vormittags 9 Uhr, bei diesem Gerichte
augeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Advo-
cate» Herrn Doctor Anton Pfefferer in
Laibach als Curator a<1 aelum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allen-
falls zur rechten Zeit selbst erscheinen
ooer sich einen andern Sachwalter be-
stellen und diesem Gerichte namhaft ma-
chen, überhaupt im ordnungsmäßigen
Wege einschreiten uno die zu ihrer Ver-
theidigung erforderlichen Schritte einleiten
können, widrigens diese Rechtssache mit
dem aufgestellten Curator nach den Be-
stimmungen der Gerichtsordnung verhan-
delt werden und die Geklagten, welchen
es übrigens freisteht, ihre Rechtsbehelfe
auch dem benannten Cnrator an die Hand
zu geben, sich die aus einer Verabsäu-
mling entstehenden Folgen selbst beizu-
messen haben werden.

Laibach am 4. Februar 1867.

(531—3) N l . 162.

Reassumierung
dritter efccutiver Fcilbietung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Seisenberg
wird bekannt gemacht, dass in der Exc-
cutionssache des Franz Terlep von Klecet
gegen Josef und Maria Papez von Sei-
scuberg pclo. 82 f l. s. A. die mit dem
diesgerichtlichen Bescheide vom 4. Sep-
tember 1886, Z. 2970. auf den 18ten
Jänner 1887 angeordnet gewesene und
sohin mit dem Reassumierungsrechte si-
stierte dritte executive Feilbietnng der
Realität Rectf.-Nr. 77 ad Herrschaft
Seisenberg, nun Einlage Zahl 220 der
Catastralgemeinde Seisenberg, reassumiert
und auf den

23. F e b r u a r 1 8 8 8 ,
vormittags 10 Uhr, vor diesem Gerichte
mit dem frühern Anhnnge angeordnet
wurden ist.

K. k. Bezirksgericht Seisenberg am
2 1 . Jänner 1888.

(292—3) St. 7875.
Ponovitev

izvršbene dražbe (relicitacije).
Ker se dražbeni uveli niso držali,

bodejo se po Mariji Fugina iz Des-
kove Vasi St. 17 dosüile, na Jurija
Sterbenca iz Slarega Trga .si. 3 vknji-
žene nepremičnine (zemljisča), vpisane
v zemlji.ski knjigi graščine l'oljanske
pod sol. 8, rekl.ifikativna St. 209/1V»,
sodno cenjene na 735 gold., dne

24. februvar ja 1888
dopoludne ob 9. uri v sodni.ški sobi
tudi pod cenjeno vrednosljo prodale
onemu, ki bode največ ponudil.

C. kr. okrajno sodišče v Crnomlji
dne 7. decembra 1887.

"(479—1) SI. 10 649.
Razglas.

Na prošnjo dr. Josipa Rozine v
Rudolfovem se zaradi neizpolnenja
dražbenih pogojev z odlokom dne
9. novembra 1887 ustavljena izvrsilna
zopetna dražba vsled zapisnika de
praes. dne 28. januvarja 1876, St. 773,
od Marije Oberman iz Vidošič št. 13
za 1651 gld. kupljenega, pod ekstraktno
št. 121 graščine Metlika nova vložna
.št. 284 katastralne občine Draščice
vpi.sanega zemljišča ponovi, in se do-
loci dan na

8. m a r c a 1888
z dodatkom, da se bode ta dan zem-
ljišče tudi pod cenilno vrednostjo na
nevarno.st in t.roške zamudne kupo-
valke prodalo.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dne 31. decembra 1887.

(616—1)" St. 538.
Oklic izvrsilne zemljiseiiie

dražbe.
C. kr. okrajno sodišče na Krškem

naznanja:
Na prošnjo Tone Rozrnan iz

Dolenje Pohance dovoljuje se izvršilna
dražba Mat.iji Prešičku lastnega, sodno
na 120 gld. cenjenega zemljišča, kakor
vložna at. 362 davčne občine Cirklje,
cenjeno na 70 gold., vložna St.. 367
davčne občine Cirklje, cenjeno na
50 gold.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva: prvi na

10. m a r c a
in drugi na

11. a p r i l a 1 8 8 8 ,
vsakikrat od 10. do 12. ure dopoludne
pri tern sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvern roku le
za ali eez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
pos(;bno vsak ponudnik dolzan, pred
ponudbo 10'Vo varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenilveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek raz-
grneni so v regislraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodišče na Krskem
dne 18. januvarja 1888.

(726—3) Nr. 102?>

Zweite efec. Feilbietung.
A m 5. M ä r z 1 8 8 8 ,

vormittags um 10 Uhr, wird im H"<
Handlungssaale des k. k. Landesgenchtw
Laibach (Sitticher Hof, II. Stock) m Ge-
mäßheit des iu der «Laibacher ZelWU'
Nr. 17, 18 und 19 vom Jahre 1»»"
kuudgemachten Edictes ddto. 17. D e M
ber 1887, Zahl 9543. zur zweiten ^
cutiven Feilbietnng des im hiergen^
lichen Bergbuchs-Supplement-Bande 10'"

73 eigetragenen, dem Dr. Julius M"'^
von Vesteneck gehörigen Steinlohlenbelg'
Werkes geschritten werden.

Laibach am 7. Februar 1 8 8 8 ^ ^

(750—3) St-459'
O k l i c

izvršilne dražbe inlab. terjatve.
C kr. za mesto delegovano okraj

sodisče v Ljubljani naznanja, ^a |(
na prošnjo Janeza Švigoljna iz Hi'e '̂
ät. 16 proti Tereziji Kumse iz BreS

St. 8 zaradi dolžnih 78 gold, s pr.]7'̂
vršilno dražbo dolžnikove terjatve ]•
ženitne pogodbe z dne 10. sebruvarj»
1859 v znesku 1155 gold., ki je ü)
posestvih vložni .št. 191 in 192 ^
Tomišelj vknjižena in vsled odloka
dne 22. januvarija 1885, St. 1423, '
eksekutivno nadzastavno pravicoobr
menjena dovolilo in za njo dva r°K'
in sicer prvega na

25. februvar ja
in drugega na

4. apr i l a 1888,
vsakikrat ob 9. uri dopoludne pri te!
sodišči odredilo in da se bodo z»rJ[
ljene reči pri prvem roku le za all ĵ
cenilno vrednost, pri drugem pa ^
pod njo in vsakikrat le /-a g°10

denar prodajale. . Q

G. kr. za mesto delegovano 0^ra^r;a
sodišče v Ljubljani dne 11. januvaO
meseca 1888. ^ ^ ^

(708—3) St. 7°-
Objava. b

C. kr. okrajno sodi.šče v Velj^
Laaicah naznanja neznano kje "i
jočim Neži l)ov.šak roj. Juvančič, "
tiji, Urši in Marjeti Dov.šak, J s t " ž i
Kaplanu, Janezu, Jožefu, Mariji ' n i , a s )
Dov.šak, Matevžu in Mariji 0rfl"1&

el
vsi iz Uavdeka, oziroma njihovi"11

znanim pravnim naslednikom D *1,
znanega bivali.šča, da je Matevž u
dišar iz Bavdeka St. 3 zaradi SV^
znanja zastarenja vknjiženih terj
na njegovem nepremicnem P° ̂ jo,
v vlogi šl. 24 katastralne občine > ^
in sicer iz zenitovanjske pogodbe 1' ,
25. junija 1792 za terjatev Ne«e ' jj.
sak roj. Juvančič v znesku 39 * JJJ
40 kr., za terjätev Matije, ^\.0\i
Marjele Dol.šak v znesku po 2 t> ^
16 kr. in za Janeza Kaplana v 2 0

 1t
15 gold. 35 kr. iz prisojilne Us*» &
dne 4. aprila 1833 in 21. septefl>
1836, za terjatev Janeza, Jožefa» ^0
rije in Neže Dov.šak v znesku %
44 gold., ter iz prisojilne 1» ,̂ $
dne 2. decembra 1843, St. l 6 4 ^
terjatev Malevža in Marijo C*ra ^\
v znesku po 41 gold. 27 kr- " ^ i r
tern sodišči tožbo de praes. o-) ^
varja 1888, St. 70, vložil, v s l e ro-
tere tožbe se je za redno uatn
pravo določil dan na

21. f e b r u v a r j a 1 8 8 8 ^
ob 8. uri dopoludne pred lvin*°g 0\P
/. navajanjem na nasledke § " •^'fl
nega sod. reda, in se je t° ž e

 fl po'
njihovim pravnim naslednik0 ^ ek,
stavil za oskrbnika gosp. Niko J ^jv
c. kr. nolar v Velikih f̂ asißati, ^Qp.
liovo nevarno.st in na njihove ^

To se toženim s pristavK0 • ftU
znanja, da pridejo k u)*^Ktp.f
osebno ali si j)a naročijo k

 0$$
druzega oskrbnika in ga tei«11

 v]jen'lJ1
naznanijo, sicer se bo .s Po S .̂
skrbnikom obravnavalo. yel̂

C. kr. okrajno sodisčo V „
Lasičah dne 1. januvarja l ö
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Zweite efec. Fcilbictung.
, Aom k. k. Bezirksgerichte Kronau wird
D„?hange zum Edicte vom 18ten
I " " 1887. Zahl 3731. bekannt
e r s ^ "^^ " M n Frllchtlosigkeit des
!̂Un Terunnei am

. 28. Februar 1 8 8 8 .
2 ! . ^ " " ^ Uhr. Hiergerichts z»r

l>I kxecutlvcu Feilbietnngstagsahrt

sckn̂  ^lacmeinde Karnervcllach. ge-
^ntten werden wird.

Iämm 1888^"'^^°""" "'" ' ^ ^ "

l ^ ^ ^ Nr74927

^elanntmachuug.
u n ^ " ' unbekannt wo befindlichen Lncas
"^.^"breas Milavc von Vigaun nnd
n a 2 ^ " ^ boren unbekannten Nechts-
M lgern ist über die Klage des Anton

Nrr3s""' ^'gaun anf Anerkennung der
2 " ) r u n g dcr anf der Realität Gruud-
« ^ " ^ ^" l ) l 42 der Catastral-

7 ' ? ' ^ l g a u n haftenden Forderung
T°«^. ^ ^ lr. f. A.. worüber die
"Mhl'ng anf den
v o r m l ^ ^ ' F e b r u a r 1 8 8 8 ,
bew, ? ^ um 10 Uhr. Hiergerichts an-
Loi 3 " " ^ e , Herr Carl Pnppis alls
lvord^ ^ " " ^ " ^ t o r a6 aclum bestellt

Iän3e/'iV^"^^ ^ " ^ "" ^ ^ "
^ ^ ) ^ NrTIö^

Erinnerung.
w i r d ? ^ k Bezirksgerichte Scifenberg
hclnn ?.''"bekannt wo abwesenden Io-
'NNes^5?^ ""^ Komutzeu Nr. 7 er-
U'tterw. ^ ^^ "°" I"sef Hoge von
«eb acht/'^rg Nr. 21 gegen ihn ein-
E"mn I . 3 ̂  l>c^. 60 fl.. woriibcr die

"NuncwPerhandlllng anf den
dormi^ / ' Febrnar 1888.
^ ' t t n g s um 9 Uhr. vor diesem Ge-
sein ^ " r d u e t wurde, dem ihm anf
stch,,. Z°l)r "ub Kosten hier.nit bê

Aotu N ^ ! " ^ "" '^'"'"' Herrn k. k.
A t M ^ ^ " a in Seisenberg. zn-
^ c h m . . ? " ! " ' ! ' ' s ^ " ' ' t welchem'diese

verhandelt werden
oder'd.^ber Geklagte entweder selbst
'Wiese c ? ^ ' ^ "dnllngsu'äßig ans-

^«cn Machthaber erscheint.

,^Iii,mer i V " ' ' ^ ^ ^''l'uberg an:

lH. ^ Nr. 353.

^^ 6oldcrllngs-FciIbictnlll,en.
!?lrd bi?mi!' /'< Bezirksgerichte Gurkfcld
A n s u ^ " bckannt gegeben, dass über
(durch ^des ^ a n z Sark aus Laibach
88 k/ f ^- ^hann Sajovic) ps-to. 62 fl.
der mi ^ !-' ^^sah'Nlg zur Vornahme
ten. l>,i d,v m " ? ^fterftfandrechte beleg
^ " Gurkflld ^ " " d e s ^anz Lauriuöek
^ der l ^ ^"Ubbllchs-Einlage Zahl
^ l den w Vtr°lgcmei"de Gllrkf'eld nud
r^helicbt.'« " " ' ^ " Agnes Puntar
«3e H ^urulsel Grnudbrchs-Eiu-
^urtfell) . „ ^ 13 ^ " Catastralgemcinde
? 2 dn " ^ Grundbnchs-Einlage Zahl
.'"on Ku^l! '^^cmeinde Hafelbach für
7r Einam^ ^ nunuiehr auf Grilud

'!'b Frau ^ """derjährige Filomene
pfandrHiZ'^ ' ' 'ue Koceli in Laibach
I«i b'm N ^ " " " e n Forder.lngen
^ u n d dem c M m ' e vom 7. Februar
n ? 25 ^ '"""wortungs^Cert i f tcate
""d 200 ss^'nbcr 1886 per 600 fl.

i^ anf den

;. 2^ ' ^ b r n a r nnd

?l"gericht.?/"ags von 10 bis 12 Uhr.
ss d i e ^ " " dem Anhange angeordnet,
" ^ " b e ^ ? i l > n gezogenen Forde-
tz. ^ ' n ^ TagU'lng n Îr um
v 'Na. aber ' b" der zweiten Taq-
?'iche B . ^ ' l'den Preis gegen all-

"'3'Wen H m g des Meistbotes hillt-

^nner ^ütsgericht Glirkfeld am 16ten

(102—3) Nr. 10130.

Erinnerung
an Andreas S r o v e n . refp. dessen
nnbekanntc Erben und Rechtsnachfolger.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Stein
wird dem Andreas Sroven. resp. dessen
unbekannten Erben und Rechtsnachfolgern,
hi emit erinnert:

Es habe wider diefclben bei diefcm
Gerichte Franz Praschnilcr von Stein
(durch Dr. Piruat) die Klage cw î i-iiL«.
6. Dezember 1887. Zahl 10130. polo.
Anerkennung der Ersitzuug der Realität
Einlage Zahl 51 der Catastralgemeinde
Stein sammt Anhang überreicht, woriibcr
znr gerichtsurdnuugsmäßigen mündlichen
Verhandlung die Tagsatznng auf deu

22. F e b r u a r 1 8 8 8 .
vormittags 9 Uhr, hicrgerichts angeordnet
worden ist.

Da der Anfenthaltsort der Geklag-
ten diefcm Gerichte unbekannt und die-
selben vielleicht ans den k. k. Erblanden
abwesend sind, fo hat »nan zu ihrer Ver-
tretung uud auf ihre Gefahr uud Kosteu
den Herrn Franz Fischer in Stein als
Curator »6 aolum bestellt.

K. k. Bezirksgericht Stein am 19ten
Dezember 1887.

(105—3) Nr. 9899.

Erinnerung
an J a k o b K r e g a r , respeetive seine
unbetauutc Erben nnd Rechtsnachfolger,

alle uubekauuteu Aufenthaltes.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Stein

wird dein Jakob Krrgar. respective seinen
uubckauute» Erbcu uud Rechtsuachfolgern.
alle nnbekannten Aufenthaltes hiemit er-
innert:

Es habe wider sie bei diesem Ge-
richte Johann Kregar. Grundbesitzer von
Kuzise (durch Doctor Pirnat. Advocat in
Stein), die Klage <16 p r a ^ . 28. Novem-
ber 1887. Zahl l)8W, sx:!o. Anerken-
nuug der Ersihuug uud Gchattuug dcr
Eigcuthumsrechts-Eiuuerleibllng bei der
Realität Einlage Zahl 20 ^<l Catastral-
gemeiude Koziöc, worüber die Tagsatzung
im ordentlichen mündlichen Verfahren
anf den

22. F c b r n a r 1 8 8 8 ,
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts angeordnet
worden ist, überreicht.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselbell
vielleicht ans deu k. k. Erblandrn abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosteu den Herrn
Georg Slabajna von Stein als Curator
aä actum bestellt.

K. k. Bezirksgericht Stein am lOten
Dezember 1887.

(91—3) Nr. 6626.

Erinnerung
an A n t o n T r a t n i k unbekannten Auf-
enthaltes nnd derrn gleichfalls nnbckannte

Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Wippach

wird dem Anton Tratnik unbekannten
Aufenthaltes nnd deren gleichfalls un»
bekannten Rechtsnachfolgern hicmit er-
innert:

Es hale Franz Prelc von Slap Nr. 36
wide: dcnfelben die Klage >.Ulf Ersitzung
vou Rcalitäteu im Grundbnche a6 Cata-
stralgcmeinde Slap Eiulagcu Zahl 428
und 429 »uk PI-Ä6«. 23. Dezember 1887.
Zahl 6626. Hieramts eingebracht, wl. rnbcr
zllr ordentlichen mündlichen Vcrhandluug
die Tagsatzung auf den

' 2 8 . F e b r u a r 1 8 8 8 .
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet nnd den Geklagten
wegen ihres »»bekannten Aufenthaltes Herr
Josef Zganc von Wippach als Curator
k6 aowm auf ihre Gefahr uud Kosten
bestellt wnrde.

Dessen werden diesllben zu dem Ende
verständigt, dass sie olleufalls zu rechter
Zeit felbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestelle» uud auhcr
namhaft zn machen haben, widrigens diefc
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach am 23sten
Dezember 1887.

(706—3) St, 7487.

Ob Java.
C. kr. okrajno sodišče v Velikih

Lašičah naznanja neznano kje biva-
joceinu Jakobu Grumu in njegovim
neznanim pravnim naslednikom, da
se je zaradi njegove odsotnosti po-
stavil na njegovo nevarnost njemu
za oskrbnika gospod Niko Lenček,
c. kr. notar v Velikih Lašičah, in se
je l.emu doslavil odlok c. kr. okrajnega
sodišča v Velikih Lašičah z dne
20. decembra 1887, St. 7487, valed
katerega odloka se je izvršilna pro-
daja nepremičnega posestva Antona
Slarca iz Sloke Gore st, 7 odlocila.

C. kr. okrajno sodišče v Velikih
Lašičah dne 10. januvarja 1888.

(704—3) St. 7611.

Razglas
C. kr. okrajno sodisče v Velikih

Lašičah naznanja, da se je zamrši
labularni upnici Franciški Jakič iz
Podulake, oziroma njenim neznanim
pravnim naslednikom in neznano kje
na Hrovaškem nahajajočemu se Ant.
Gradišarju, posestniku na Hrustovem
st. 2, postavil gospod Niko Lenček,
c:. kr. notar v Velikih Lašičah, kura-
torjem ad actum ter se mu vročila
tusodna odloka z dne 26. decembra
1887, st. 7611, s katerima se je do-
volila eksekulivna dražba Anton Gra-
di.sarjevega lastnega zemljišča na
Hruslovem pod vložno st. 17 kata-
slralne občine Ulaka na dan

13. m a r c a in
13. a p r i l a 1888.

C. kr. okrajno sodisče v Velikih
Lasiöah dne 1. sebruvarja 1888.

Razglas.
C. kr. okrajna sodnija v Litiji na-

znanja ŠI e f a n u T a v e a r j u ne-
/.nanega bivalisča, oziroma njegovim
neznanim dedicem in pravnim nasled-
nikom :

Vložil je proti njim pri tej sodniji
Vincenc Lamberšek iz Izlak tožbo de
praes. 29. decembra 3887, št. 8334,
zastran zaslarelosti terjatve 11 gold.
90 kr. s pr., v kateri se je v ustno raz-
pravo v malostnem postopku določil
dan na

28. s e b r u v a r j a 1888
dopohidne ob 9. uri pri tej sodniji s
pristavkom § 28. ml. p.

Ker ni znano, kje zafoženci bivajo,
postavlja se jim na njih nevarnost
in troske gospod Luka Svetec, c. kr.
notar v Litiji, kuratorjem v tej stvari.

Naznanja se to tožencem v svrho,
da pridejo o pravem času sami ali pa
si preskrbe druzega zagovornika in
ga naznanijo tej sodniji, inače bi se ta
pravna st.var obravnavala s postav-
Ijenim kuratorjem.

G. kr. okrajna sodnija v Litiji dne
31. decembra 1887.

"(665-^3) St. 567.

Razglas.
C. kr. okrajno sodišce v Loki na-

znanja nepoznatemu Anlonu Oblaku
in neznanim njegovim naslednikom,
da je proti njim Jern Porenta iz sv.
Duh'a st. 35 sub praes. 28. januvarja
1888, st. 567, vlozila tožbo za pri-
posestovanje zemljissia vložna st. 51
katastralne občine Dorsarje s. pr., öez
katero se je za skrajsano razpravo
dolocil dan s pristavkom § 18 dvor.
dek. 7. dne 24. oktobra 1845, St. 906
zb. pr. p., na

2 8. s e b r u v a r j a 1 8 8 8
dopoludne ob 9. uri pred tem sodiäcem.

Toženim postavil se je župan .laka
Jelovčan iz Stare Loke skrbnikom
ad actnin.

To se naznani toženim s pristavkom,
da ali k dnevu sam ali po pooblaš-
cencu pridejo, sicer se bode reč le s
skrbnikom razpravljala in na podlagi
tega spoznalo, kar je pravo.

V Loki dne 29. januvarja 1888.

(487—2) Nr. 144.

Erinnerung
an Georg Rakef, respective dessen un-
bekannte Erben und Rechtsnachfolger, alle

nnbekannten Aufeuthaltes.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Stein

wird dem Georg Rakcf. respective dessen
unbekannten Erben und Rechtsnachfolgern,
hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Maria Rates, Besitzerin von Radomlje
(durch Dr. Schmidinger), die Klage 6s
nra68. 3. Jänner 1888, Zahl 144. pclo.
Anerkennung der Ersitzung der Realität
Einlagen Zahl 12 und 127 der Cata-
stralgcmeiude Radomlje s. A., worüber
die Tagsatzung im Summar-Versahren
auf den

24. F e b r u a r 1 8 8 8 .

vormittags 9 Uhr. Hiergerichts angeordnet
worden ist, überreicht.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt nnd dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblandeu abwesend
sind. so hat man zn ihrer Vertretung
und auf ihrer Gefahr und Kosten den
Herrn Johann Kralj von Radomlje als
Curator a6 aclum bestellt.

K k. Bezirksgericht Stein am 4ten
Jänner 1888.

(486—3) Nr. 151?

Efee. Realitäten-Versteigerung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Stein wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Dr. Jakob

Pirnat von Stein die executive Verstei«
gerung der dem Blas Kosirnik von Theinitz
gehörigen, gerichtlich auf 420 fl. geschätzten
Realitäten Einlage Zahl 26 der Catastral-
gemeinde Thcinih bewilligt und hiezu zwei
FeilvietnngK-Tahsatzungcn, und zwar die
erste auf den

25. F e b r u a r
und die zweite auf den

24. M ä r z 1 8 8 8 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr, in der
dirsgerichtlichc» Amtskauzlei mit dem An»
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
realitätcn bei dcr ersten Fcilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der zweiten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitatiouscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätznngsprotokolle und die
Orundbuchscxtracte köunen in der dies-
gerichtliche» Registratur eingesehen werben.

K. t. Bezirksgericht Stein am 10ten
Jänner 1888.

(5277-3) St. 8349.
Razglas.

Z odlokom dne 30. julija 1887,
št. 4883, dovoljene eksekutivne pro-
daje Janez Petrovčičevega, sodno na
1861 gold, cenjenega posestva vložna
6t. 15 katastralne občine Ravnik pre-
ložijo se s prejšnjim pristavkom na

1. m a r c a in
5. a p r i l a 1 8 8 8 ,

vselej ob 11. uri dopoludne, pri tej
sodniji.

G. kr. okrajno sodišče v Logatci
dne 16. oktobra 1887.

(5352—3) St. 7370.

Imenovanje skrbnika.
Neznano kje nahajajočemu se Stefanu

Stefaniču iz Zapudja st. 17, odnosno
njegovim neznanim pravnim nasled-
nikom se je postavil na tožbo, vloženo
1. decembra 1887, St. 7370, tožitelja
Jure Slefaniea iz Zapudja st, 7 zaradi
25 gld. in Mihe Goršeta od tarn st. 29
gospod Peter Perše iz Grnomlja skrb-
nikom na čin (curator ad actum),
vročil se mu je tožbin odlok, po ka-
teremseje ročisče k ustni obravnavi
v malotnem postopku doloöilo v dan

10. m a r c a 18 88
dopoludne ob 9. uri.

C. kr. okrajno sodisče v Crnomlji
dne 2. decembra 1887.
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Französischer und ita-
lienischer Curs

nach bewährtester Methode jederzeit. —
Lection 3 0 kr. Auskunft: Alter Markt
Nr. 17, II. Stock. (766) 5—2

Dank und Anempfehlung.
Gefertigte spricht hiemit allen für das

ihrem verstorbenen Manne geschenkte Ver-
trauen den Dank aus, das ihm bei seinen

Zimmermanns Arbeiten
die er solid und billig ausführte, entgegen-
gebracht wurde, und empfiehlt sich auch
fernerhin zu allen in das Fach einschlagen-
den Arbeiten, die ebenso, wie bisber; coulant
und billig geliefert werden unter dem Namen

Z u m m Mai. Zakotoih Witwe
N e u g a i i e Nr. 6. (757) 8-2

Ein Lehrjunge
wird sofort aufgenommen bei

Franz Oreschek jun.
Spezerei-, Wein- und Brantwein - Handlung

in Laibach, Petersstrasse. (7Ö8) 3-2

Zwei schöne, sonnseitige

Wohnungen
jede bestehend aus 5 Zimmern und sehr
bequemen Nebenlocalitäten, sind in der
Deutaohen Gasse Nr. 6 für Georgi
zu vermieten.

Das Nähere daselbst im II. Stock, gassen-
seits. (709) 3

Fahrkarten u. Connossemente
nach (658) 3

| j £ Amerika
Ir"^^ ^ V bei der k. k. conc.

Anohor-Line
Wien, I., Kolowratring 4.

Täglich frische

Faschingskrapfen
in der Condltorel des

Rudolf Kirbisch
Congressplatz. (23) 32—21

1 Winter-Pension!
bestehend aus ganzer Verpflegung,

1 Wohnung und Licht, incl. freier
' Benützung der Thermalbäder, fi. 50
' per Monat. Sämmtliche Räume des
' Curhauses sind geheizt.

( Kaiser-Franz-Josef-Bad Tüffer
(Steiermark). (49*4; 67-40

> Theodor Gunkel, Eigenthümer.

Wer
an der Hand eines tüchtigen Clavier-
lehrers diese Schule durchgearbeitet hat,
kann sich getrost hören lassen.

(Preussische Lehrer-Zeitung.)

Carl Urbachs

Preis-Clavierschule
die von 40 vorliegenden Clavierschulen mit
dem Preise gekrönt wurde, liegt jetzt in
fünfzehnter Auflage vor. Absatz in 9
Jahren 95 0 0 0 Exemplare.

Preis broschiert nur 11. t,86. — Elegant
gebunden mit Lederrücken und Ecken fl. 2,48.
— In Ganzleinenband mit Gold- und Schwarz-
druck fl. 3,10. (259) 3—3

Vorräthig bei

Kleinmayr & Bamberg
Buchhandlung in Laibach.

[CÄCÄÖ
und

CHOCOLADE
(485«) 223

VICTOR
SCHMIDT & SOHNE
welche auf der ersten Wiener Kochkunst-
Ausstellung mit dem höchsten Preise, dem
Ehrendiplom, ausgezeichnet wurden, sind
nur echt mit unserer behördlich registrierten
Schutzmarke und Firma.

Zn haben bei allen renommierten
Herren Kaufleuten und Delicalessenhändlern,
in Laibach bei Herrn Peter
L a s s n i k . — Versendung in die Provinz
per Postnachnahme.

VICTOR SCHMIDT & SÖHNE
k. k. landesbef. Fabrikanten. Fabrik und
Central - Versandt Wien, IV., Alleegasse

Nr. 48 (nächst dem Südbahnhose).

(338—2) Nr. 10564.

Curatelsbestelllmg.
Vom k. k. Kreisgerichte Rudulfswcrt

luurde über Agnes Skala geb. Petric von
Mladica Nr. 4 als Wahnsinnige mit
Beschluss vom 15. November 1887, Zahl
1734, die Curatel verhängt und der-
selben seitens des gefertigten k. k. Bezirks-
gerichtes als Curatelsbehörde Jakob Skala
von Mladica Nr. 4 zum Curator bestellt.

K. k. Bezirksgericht Mottling am 24sten
Dezember 1887.

Mervenl'eiöenöen wärtnstens ernpfohlen!
Die in 16. Auflage erschienene Vroschüre oon R o m a n W e i h m a n n :

Ueber ReruenlimiMelten unit iMagstuss,
Vorbeugung und Heilung

ist srzt l« und kranoo zu beziehen in Laibach : bei der Apotheke „zum goldenen Ndler"
des Herrn Ios. Gvoboda, in Wien: bei I . Nretzner H Co., Buchhandlung. I., Tegetthoss.
strahe N r . « (72l)

llriparnlu»;
im n«uh»lt )

' It.l'-Illt» j
;Ehr.npri iin mi.l
• sjold. Miid.iill. u

j In Colonialwaarnn, UcmMtossen und j
• Droguen-GescntüU;n •
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r Leliensversicherunns-Gesellschaft, London.

Filiale für Oesterreich:
Wien

Giselastrasse Nr. 1
im Hause dor Gesellschaft.

Filiale für Ungarn:
Budapest

Fianz-JosHspJiitz 5 «
im H a n s e riVr Gosollschat1'

A c t i r a dor Gesellschaft F r c s . 9 7 ' 8 7 H Ü ? I 0
J a h r e s e i n n a h m e an P r ä m i e n und Zinsen am 30. J u n i 1887 . . . . ,, I8,678.o-1

Auszahlungen für Vorsichoruritfs- und Routonvort rägo und für Rück- ooofrtH
käufo e tc . soit Bestehen dor Gesellschaft (1848) m e h r als . . . „ 1 9 1 , 1 0 8 . ^

I n dor letzton zwölfmonat l ichen Geschäftaperiode wurden boi oofi--
d e r Geaollschaft für 58,038."°
neuo A n t r ä g o oingeroicht , wodurch dor G e s a m m t b o t r a g der aeit Bestehen &29'&8

der Gosoll.schaft oingoreichtcn Antrügo sich auf „ I.ol0,78o.&«
stellt. — Prospocto und allo woitoron Aufschlü.sso wordoti ortheilt durch dio 1.

Generalagentur in Laibach, Triesterstrasse Nr. 3, II. Stoc*
bei C^llido ZeNCllkO. nm)il£^i—

Das älteste Anstreichergeschäft in Laibach
des

Adolf Hauptmann
Seminargebäude, Sohulallee

empfiehlt sich zur Uebernahme von

Bau- u. Möbel-Anstreiclier-Arlieitßii
jeder Art in neuester, bester und solidester Ausführung.

Gleichzeitig werden die p. t. Kunden auf die
Oel - Maserung

aufmerksam gemacht, welches Fladern gegen das bisherige eleganter u^d
dauerhafter ist. (512) 1"

P ^ - Die in neuester Art ausgeführten verschiedenen Oel-Flade r '
muster beliebe man sich in meiner Fi l iale, Elefantengawe , anzusehen-

Alpenpflanzen - Grtract:

tausVncisgcd s r p r o b t , in ^ ^ ^

mit ausgezeichnetem ^ ^ ^ ^ ^ ^ 8 3 ^ ^ ^
Erfolge angewendet

F a l l l ' N ^ ^ " ^<^HZ» ^ ^ ^ ^ T c k m e r z e n ,
v°n ^ ^ 1 4 ^ H ^ ^^^c^esichtssckmerz,
^^^^^«.U ^ ^ ^ ^ ^ ^ O h r e n r e i ß e n ,

^ ^ F^^^> Miaräue. Z.il),,., Kreuz«
F ^ ^ ^ z V ^ ^ ^ ll'ld Gcle»kH,sl,merzen,
U M ^ ^ ^ > ^ ^ ^ r ä m p f e n . Muskel scliwäche,
^ ^ ^ ^ ^ ^ gittern. 2teifl,eit. — Dirnt al«

O i n r e i b u a und wirll rasch lind verläßlich.

Herrn I u l . herbabny, Upoiheler in Wien.

Lvsuche <5<c „ , „ ,wci sslaschcn v^li
Ihrem scbr l>»!!l«»m«n X«nl<»x>Un
stärlcll'r Corte filr ms!!!«: locht r, Ich
bin ^h»cn <fr<»!<>!l>!! l>»!>!l sch»!̂ !« !ür
diesr« qule »nb »üü!»< > l,«>llli<'l!^
^ l l t t « ! , welche« »»ich v«» nlmü» l>«s-
t l ^ « n Itl>«»mntl»mu«, dcn ich im
ssnnzcn Körvcr baltc, so das« ich lüchls
lüelir «rbeilrn tonüle, vollkol»»»«'»
»»^fs^lt 1>»t: jeyt seit dem Gebrauch

^ be« Ncuroxolm sind e« acht Jahre. ,md
'>b füble nickt die mindesten Mahnungen, I<!k emi»f«:lll<: «ler Iel,I«>!!-

!>tN!N/. cv°st Kautenborf). 2 l , Mai 1U87. ^n»«s l,eed«r, Vacler,

Ich bittc mir sllr meine ssran wieder zwei sslnlche» ̂ « „ » ' n x ^ l l n
ftlr Gicht und Nheiin^tiOmi!« zu schiclcn. dieselbe ist auf den Gebrauch
dieses Heilmittel« scĥ n bedeutend besser,

ä w l i sPoft Vl«,l'erss. Kärnten), Ui, M ä r , ,»87. <l<>ni'« I<<>l<^ol».

P r e i s : 1 sslasche snrlln emball) 1 fl.. die stilrlere Gorie (rosa
embaN, aege» Glchl und Lähmungen) l fl.2U tr.. per Post 15 l l . mehr
f i i r Packung. s<.,a«) z ^ i s ,

W ^ > Jede sslasche tr»at nl» Zeichen der «chthelt »le obe»
beigedrulltt bchurbllch prototullitrtc Schulimnrle. -Mtz

Centralvcrftndungs-Dcpat für dir Provinzen:
.Men. ttMelle , M Lzmkei-liglleit"

des ^ u i . » e r d ^ d n ^ , Nenban, «aiscrftraße 73 u. 75.
Heps»ts ferner bei den Herren Apothclcrn; für «aibach:

I . Svoboda, G. Piccoli. Ubald u, Trnlciczy, W. Mayr, E. Äir«
fchitz; ferner DeMs in E i l l i : I . Kuftferfchmied; Vaumbachs
Erben; Fiume: I . Gmciner, G. Prodam; M. Mizznn,
Dross.-. Krlesach: A. Ruppert; Omünd: E. Mllllncr: Kla-
stenfurt: W. Thuruwald, P. Birnbacher, I . Kometter, A.
Essger; RudolsSwert: D. Nizzoli; Tt. Veit : A. »ieichel;
Tarvis: I . Siegl: Tr ieft: C. Zanetti. G. ssorasbochi, I . Ser<
rauallo, E. v. Leuicnbttra,, P. Prcndini und M. Ravatim!
Nillach: ss. Scholz, Dr. E.Kumpf: Tschernembl: I . Vlajel!
Nöl lermarlt: Dr. I . Iobst; Wlppach: Lebau.

Druck und Verlag von Jg. von Kleinmayr H Fed. Namberg.


